
LOKALESMittwoch, 3. Januar 2018 DZ Nummer 2 23

1000 Euro für die Tafel
Deggendorf. Es

ist Tradition beim
Elektro-Fachpla-
nungsbüro Engl-
meier, zur Weih-
nachtszeit anstelle
von Geschenken
an Einrichtungen
wie Kindergärten,
Hospize, Mittags-
betreuungen an
Grund- und Mit-
telschulen, carita-
tive Einrichtungen

oder an bedürftige Menschen zu spenden. Jetzt übergab Willi Englmei-
er (Mitte) einen Scheck über 1000 Euro an Oberbürgermeister Dr.
Christian Moser (links) für die Deggendorfer Tafel. Mit ihm freut sich
auch Christiane Preiß (rechts) von der Bürgerarbeit über die großzügi-
ge Spende. − Foto: Stadt

Ein Scheck für Kinderherzen-Projekt
Deggendorf.

Die KSI Ingenieur-
gesellschaft Kaiser
+ Silbereisen hat
1000 Euro für den
Deggendorfer Ver-
ein Projekt Kinder-
herzen e.V. ge-
spendet. Der Ver-
ein mit rein ehren-
amtlichen Helfern
unterstützt regio-
nale Hilfsprojekte
für Kinder und Ju-

gendliche. Weiter Infos unter www.projekt-kinderherzen.de. Das Foto
zeigt (v.l.): Karl Kaiser, Reinhold Eder (Projekt Kinderherzen) und
Klaus Silbereisen. − dz

Grundschüler mit Kunstverstand

Deggendorf. Alle Schüler der Ganztagsklasse 4a der Grundschule
St. Martin waren in Begleitung von Konrektorin Beate Sagmeister und
Erzieherin Bettina Driendl zum ersten Mal auf einer Kunstausstellung
– entsprechend groß war die Vorfreude und Aufregung. Im Kapuziner-
stadl in Deggendorf erschloss man sich die Jahres-Mitgliederausstel-
lung 2017 des Deggendorfer Kunstvereins, die noch bis 5. Januar dau-
ert. Rund 60 Künstler geben einen Überblick über die regionale Kunst-
szene. Die Künstlerinnen Melissa Faltermeier und Henriette Meil-
chen, selbst mit Gemälden in der Ausstellung vertreten, nahmen sich
viel Zeit für die Kinder, um ihnen nicht nur Farben, Stile und Techni-
ken zu erklären, sondern sie auch auf den zwei Etagen der Ausstellung
in Bildbetrachtung und verschiedenen Blickwinkelnder Betrachtung
von Skulpturen und Plastiken einzuführen. „Echt, kostet das nicht
mehr?“, zeigte sich mancher Schüler vom Verkaufspreis des Bildes er-
staunt und überall hörte man Fachgesimpel wie „Hast du da hinten die
Farben gesehen?“oder „Das Bild besteht fast aus lauter geometrischen
Formen!“ − dz

NAMENTLICH IN DER DZ
Dank an Dauercamper

Bernried. Alle Jahre wieder bedankt sich Brigitte Kammerl-Loibl
zusammen mit ihren Familienangehörigen bei ihren treuen Dauercam-
pern mit einer stimmungsvollen Weihnachtsfeier, bei der langjährige
Gäste geehrt werden. Mit Unterstützung von zweiter Bürgermeisterin
Johanna Gegenfurtner sowie Stephie Alzinger und Petra Gihl von
der Tourist-Information Bernried übergab sie Urkunden, Blumen und
Geschenke. Seit 20 Jahren beständige Gäste im Campingland Bernrie-
der Winkel sind Lydia Geith aus Straubing, Helga und Hans Lanzl
(Straubing), Erwin Daum aus Zirndorf, der später geehrt wird. Zehn-
jähriges feierten Renate und Helmut Bogner aus Altdorf, Marietta und
Leonhard Grimm kommen seit fünf Jahren nach Bernried. Das Pro-
gramm des besinnlichen Teils der Feier hatten, wie jedes Jahr, die Dau-
ercamper Maria und Reinhard Stegmeier zusammengestellt und mit
den ausgesuchten Weihnachtsliedern und Gedichten auch selber ge-
staltet. Zur Tradition gehört auch, dass sich die Gäste an die verstorbe-
nen Dauercamper-Freunde erinnern. Heuer waren es Susanne Henn-
ecke und Otto Hoffmann, ebenso wie das Gedenken an den früheren
Besitzer des Campinglands, Franz-Xaver Kammerl, Vater der heutigen
Chefin, sowie an Oma Anna Staudinger. Das Bild zeigt (vorne, v.l.) Ma-
rietta Grimm, Helga Lanzl, Lydia Geith, Renate Bogner; (hinten v.l.)
Zweite Bürgermeisterin Johanna Gegenfurtner, Stephie Alzinger, Hans
Lanzl, Leonhard Grimm, Helmut Bogner, Anneliese Kammerl, Gerd
Moses und Brigitte Kammerl-Loibl. − anp

Neuaufnahme und Abschied

Außernzell. In der Pfarrei Außernzell wurden fünf neue Ministran-
ten – Selina Stadler, Carina Stöger, Emily Sittinger, Leoni Hauzen-
berger und Samuel Denk – aufgenommen und Markus Asen verab-
schiedet. In der Kirche Mariä Himmelfahrt, die über 40 Kinder an die-
sem Tag besuchten, zündeten die fünf neuen Ministranten jeweils eine
Kerze für ihren Glauben an und sie gestalteten den Gottesdienst mit ei-
ner anschaulichen Gabenbereitung. Danach wurden alle mit einem
Kreuz und dem Ministranten-T-Shirt feierlich in die Ministrantengrup-
pe aufgenommen und Markus Asen mit einem kleinen Geschenk ver-
abschiedet. Die Pfarrei Außernzell bekommt jedes Jahr einen großen
Ministrantenzuwuchs, da die große Gemeinschaft zwischen den Mess-
weihdienern jeden herzlich aufnimmt. Auch die Weihnachtsfeier mit
einer winterlichen Wanderung, einem Film über die Sternsinger und
gemütlichen Beisammensein überzeugte die Fünf erneut. − dz

NAMENTLICH IN DER DZ

Deggendorf. Das neue Kol-
pingprogramm für Januar bis Juni
liegt vor. Kolpingvorsitzender
Franz Bügler und sein Stellvertre-
ter Josef Möginger stellten es
kürzlich vor.

Los geht es am Freitag, 12. Janu-
ar, mit „Glaube im Gespräch“. Ka-
plan Reinhold Aigner berichtet
über seine Studienreise nach
Griechenland und Israel, Beginn
ist um 20 Uhr im Kolpinghaus.
Am Samstag, 13. Januar, findet ei-
ne Winterwanderung von Bö-
brach zum Gasthof Fruth statt,
dort Einkehr (Treffpunkt: 14 Uhr
im Kolpinghaus, Fahrt mit Privat-
Pkw). Festes Schuhwerk ist erfor-
derlich, die Gehzeit beträgt je-
weils eine Stunde. Für den Rück-
marsch sollten die Teilnehmer Ta-
schenlampe oder Laterne einpa-
cken; es ist keine Anmeldung
erforderlich. Die Leitung hat
Reinhard Fink (" 0991/33923).
Ein Erste-Hilfe-Auffrischungs-
kurs für Kolpingmitglieder ist für
17. Januar vorgesehen, Beginn ist
um 19 Uhr im Kolpinghaus. Die
Anmeldung erfolgt durch den
Eintrag in eine am Stammtisch
ausliegende Liste.

Kolping beteiligt sich an der Se-
bastianiprozession der Pfarrei
Mariä Himmelfahrt am 21. Januar
ab 14 Uhr. Zum traditionellen Li-
achtmesstanz wird am Freitag, 2.
Februar, eingeladen. Beginn ist
um 19.30 Uhr, Eintritt: 8 Euro.
Auf geht’s zum Kinderfasching im
Kolpinghaus am Sonntag, 4., und
Montag, 12. Februar, jeweils von
14 bis 18 Uhr. Der Eintritt beträgt
drei Euro. Der Faschingsausklang
wird am Dienstag, 13. Februar, ab
17 Uhr im Restaurant des Kol-
pinghauses gefeiert.

Am Sonntag, 18. Februar, ist
der Einkehrtag des Bezirks Do-
nau in Deggendorf angesetzt. Be-
ginn mit Gottesdienst ist um 9 Uhr
in der Stadtpfarrkirche Mariä
Himmelfahrt, danach geht es im
Kolpinghaus mit Vorträgen und
Diskussionen weiter. Ein Kreuz-
weg mit der Pfarrei findet am 9.
März, um 17 Uhr in der Spitalkir-
che statt. Die Diözesanversamm-
lung ist am 17. März in Regens-
burg, Beginn: 9.30 Uhr. Zum tra-
ditionellen Emmausgang – heuer
nach Seebach – wird am 2. April
eingeladen. Abmarsch am Kol-
pinghaus ist um 13 Uhr.

Am Sonntag, 8. April, findet der
Kinderflohmarkt von 10 bis 13
Uhr im Saal des Kolpinghauses
statt. Die Standgebühr beträgt 5
Euro. An der Mitgliederversamm-
lung des Bezirks am 14. April um
16 Uhr im Pfarrheim in Bogen be-
teiligt sich die Deggendorfer Kol-
pingfamilie, Abfahrt ist um 15.15
Uhr beim Kolpinghaus. Die tradi-
tionelle Altkleidersammlung wird
am 21. April sein, Treffpunkt für
Sammler ist um 8 Uhr das Bert-
hold-Heckscher-Stadion. Am
Samstag, 28. April, ist eine Fahrt
nach München mit Funkhaustour
durch die Produktions- und Sen-
debereiche des BR vorgesehen.
Die maximal 20 Teilnehmer star-
ten um 10.30 Uhr. Das genaue
Programm für den restlichen Tag
gibt es ab Februar bei Günther
Bauer unter " 0171/7929707
oder e-mail: guenther-f-bau-
er@gmx.de. Am Samstag, 28.
April, nehmen die Deggendorfer
an der Wallfahrt nach Neukirchen
b. Hl. Blut teil.

Die Jahreshauptversammlung
findet am 5. Mai statt: 18:30 Uhr
Gottesdienst in Mariä Himmel-
fahrt, ca. 19:30 Uhr Beginn im
Kolpinghaus. Am Freitag,18., und
Samstag, 19. Mai, ist die Wallfahrt
nach Altötting terminiert. Nähere
Informationen gibt es bei Josef
Goss, " 0991/8774.

Zu einer Radltour im Frühling
wird für 27. Mai eingeladen, Ab-
fahrt ist um 10 Uhr beim Kolping-
haus, Leitung: Thomas Ried. Eine
Maiandacht in der Kirche auf dem
Geiersberg ist am 27. Mai, Beginn
16 Uhr, anschließend Einkehr im
Kolpinghaus. Zur Fronleich-
namsprozession am 31. Mai fin-
det wieder eine Birkenaktion
statt. Helfer melden sich bei Tho-
mas Ried, " 0991/30764 oder
Wilfried Wallner, " 0991/21101.
Die Kolpingfamilie nimmt mit
Banner an der Prozession teil.

Am Sonntag, 17. Juni, wird auf
den Lusen gewandert. Treffpunkt
ist um 10 Uhr am Hauptbahnhof
Deggendorf, von wo aus es mit der
Waldbahn nach Spiegelau geht.
Stammtisch ist jeden Freitag.
Erich Tischler plant für Spät-
herbst 2018 eine Namibia-Süd-
afrika-Rundreise mit Bus. Interes-
senten können sich bei ihm per
Mail unter tischlererich@web.de
melden. − gz

Neues Programm vorgestellt

Mit Kolping
durchs Jahr

Deggendorf. Ein ganz beson-
deres Geburtsdatum haben zwölf
Babys: Das Klinikum vermeldet
sechs Geburten an Silvester und
sechs an Neujahr.

Entsprechend großer Andrang
herrschte an Silvester und Neu-
jahr in den Kreißsälen in Deggen-
dorf. Sowohl am letzten Tag des
alten Jahres, als auch gleich zu
Beginn des neuen Jahres hatten
Ärzte, Schwestern und Hebam-
men mit jeweils sechs Geburten
alle Hände voll zu tun.

Den ersten Fototermin ihres
Lebens mit Schwester Gabi,
Schwester Brigitte, Hebamme
Bärbel Vollkommer-Würfel,
Funktionsoberärztin Sara Tato-
Varela und Schwester Margareta
meisterten die Zwerge mit Bra-
vour. Die Silvester-Babies: Franz
Greil (2730 g, 48 cm) mit Mama
Christine und Papa Gerhard, Mi-
la Karl (3070 g, 50 cm) mit Mama
Anne-Kathrin, Niklas Buchham-
mer (3575 g, 55 cm) mit Mama Iri-
na und Papa Konstantin. Die
Neujahrs-Babies (Foto, v.l.): Aa-

naya Butt (3730 g, 51 cm) mit Ma-
ma Naila Imran, Simon Hank-
ofer (3675 g, 51 cm) mit Mama Ju-
dith und Papa Udo, Samir Rück-
auf (3750 g, 54 cm) mit Mama
Patrizia, Moritz Julian Boot
(3020 g, 52 cm) mit Mama Heike-
Christine und Papa Manuel.

2017 wurden
in Deggendorf

1735 Kinder geboren

Das Team des Klinikums
wünschte den Kindern und deren
Familien einen guten Start ins Le-
ben. Insgesamt sind in Deggen-
dorf im vergangenen Jahr 1735
Babys zur Welt gekommen, 2016
waren es 1709. Damit setzt das
Klinikum erneut den Trend stei-
gender Geburtenzahlen fort.
Nicht zuletzt das erfahrene Team
aus Ärzten, Schwestern und Heb-
ammen um Chefarzt Dr. Ronaldo
Stuth, sondern auch die gute An-
bindung an die Kinderintensiv-
station tragen zu einer sicheren
Geburt bei. − Foto: Klinikum

Babyboom am Klinikum: Sechs an Silvester, sechs an Neujahr
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